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Der Durchfuhrhandel besteht vorzüglich in dom,
rv -is aus verschiedenen deutschen Ländern , z. B.
Schl sicn , Galiizien, Mähren rc . von hier über
T ' iest nach Italien , und von da zurück geht;
und in dem beträchtlichen. Transits auS und nach
der Tü ke ». — Ausscr dem eigenen und Komi
rriss-onshaudel hat Wien auch beträchtliche Spei
diziou , für welche auf einer Seit , die verbesserte
Do auschissahit und die Anlegung guter Hani
de esiraßen günstig sind, die aber auf der andern
»vierer durch die vielen MautygefäÜe sehr des
schwer werden ymß . —-

m. Künstler und andere Gewer¬
be treibende Personen.

Apotheker:  i . Die k . k Hofapotheke . r.
ZakobAugusta. (golbner Hirsch) z . ManhiaS
Messer.  4 . Ar.ton Aichinger. (zur goldnen
Reichckrone) 5 . Joseph AntonBaumgartner,
(zum guten Hirten) 6 . Joseph vasgekha. 7»
Franz Beyer.  8 Die Dürgerspttai< Apothecke.
9 . FranzEisenkohl ' S Wittwe . » o Anton de
Paul, , Ekl . v . Enzebühl.  n . Franz Ferark.
» -c. Joseph FülSpp. Iz.  Karl Gampekt.
»4. JohannG schladt . rz . Josephv . Jek -l.

,6 . G«
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16 . Gabriel bobmann. 17.  Ignaz  Moser.
18 . Jobann  Mütlerl-  Wittwe . 19 . Joseph
Mayerhofer.  rc >. Franz Xaver Monrt-
scheck. 21 . Ignaz Nie de rm ayer . rr . Ge¬
org Pfändler. ^z.  Hohann  Pollak . 24.
Jos pH Rebhann . 2Joseph Scharinger.
26 . Anton 6 >chünerer . 27 . AloiS Spiea.
28 . Johann  Äpilzka . 29 . Valentin  Stadt«
ler . zo . Dominrk Schwünner . zr . Nu«
dolph Tillen . Z2 . Karl Unruh , zz . Leo¬
pold Votlgruber . 54 . Joseph Well . z ; .
Franz Wenzel . —

Buchdrucker : r . Ignaz  Alberti ' S
Wittwe . 2 . Franz Dauer , z . Valentin Der
gen . 4 . Anton Gaßler . 5 . Joseph Gerold.
6 . Joseph von  Ghelensche Erben, Universität- -
Buchdrucker . 7 . Ignaz  Grün d . 8 . Heukult
und Komp . , unter dem Namen ! Johann David
Hummel und Pollach . 9 . Gebrüd. v.  Hirsch¬
feld , unter dem Namen : Edl. von Schön¬
feld . rc, . Joseph Hraschanzky , deutscher
und hebräischer Hofhuchdrucker . r 1 . Joseph Jahn.
»2 . Katharina , Edle von Kurzbeck,  Hof . und
Landschaftsbuchdruckerin. lz Ludwig Mau - s
berger. ,4.  Anton Pichler,  deutscher und
griechischer Duchdr. Ca -par Salzer. 16^
Andrea - Malhiaö Schmidt , Hof « und Untver-

sttäls.
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sitätSbuchdr. i/ . Anton Schmidt,  hebräischer
Duchdr. 18 . ThaddäuS , Edl. von Schmieds
bau er.  19 . Anton Sch ' rämbl. 20.  Anton
Strauß  Firma : Christian Grosser.  21.
k . k. Taubstummen < Institutsbuchdruckerei . 22.
Joseph Teubel. 2z.  Thomas , Edl . von Tratt-
ner,  Hof - und Universitätsbuchdrucker. 24.
Baptist WalltS hä user,  unter dem Namen;
Joseph Oehler. 25.  Joseph Winkler ' -
Wittwe . r 6 . N . Zweck , unter den Namen:
Dend 0 ti.

Färber:  Die hiesigen türkisch k Garnfärbet
reien sind von großer Wichtigkeit und färben jährl.
über 40,000 Pfunde Baumwolle. —

Instrumentmacher : ») Chirurgische
Instrumente  liefern folgende : r . Martin F is
sch e r . ( Obervorsteher ) 2 . Mathias Enzle.  z.
Johann Fischer.  4 . Georg Geier. 5. Mai
ehiaSHufnagel. 4 . Karl Streb . ^ Mu¬
sikalische Instrumente verschiedner
Art  sabriziren : i . Mathias T h i e r . (Obervorste,
her) r . Ambrosius Bogner, z. Sebastian
Dallknger. 4 . Jakob Fuchs . 5 . Frau»
Geissenhof. 6 . Jakob Janny ' S Wittwe . 7»
Andreas Leeb.  8 . Bernhard Sch affe roth.

Michael Stadelman ». ro.  Georg Stau,
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fer . rr . Anton Thier . 12 . Geschwister Na«
nette  und Andr . Stein,  bekannte Ctavierbauer,
welche sonst zu Augsburg wohnten . — e) Dias
sende Instrumente , besonders Trompes
ten und Waldhörner fertigen:  i . Auron
Kerner,  k . t . priv Hofe und Kawmecarbeiter.
r . Ignaz und Anton Kerner,  z Joseph H u-
schauer. — ä ) Der Fabrikation hölzerner
Blase 1 Instrumente  widmen sich : l . Franz
Harr  ach . r . Martin Le mp . z . Johann
Mer kl ein . 4 Kaspar Täuber. — Der
blasende Instrumentmacher Hamig,  ein gebohrner
Sachse , hat die Mischung der metallnen Teller ges
fanden , welche bei der türkischen Musik gebraucht
werden , und die bisher nur aus der Türkei bezogen
wurden . Diese Erfindung ist nicht ohne Werth,
ba die Zanitscharenmustk bei allen Regimentern statt
findet. Der Erfinder hat darüber auch ein Patent
"halten ( S . nürnb . H . Z. i8ol . S . 8z .) e)
Optische Instrumente  liefert : Anton H a in«
berger,  k . k . HofoptikuS . Als Meister in dieser
Kunst wird auch der Optikus Stadelbauer  ge«
rühmt. Er liefert unter andern neue englische Tos
lvng-  aus 4 Zügen jeder zu 4 Zollen bestehend,
Komik man auf zwei Stunden weit alles genau uns
bescheiden kann ; dreizölliqe Theaterperspektive für
Kurzkchti^ , sowohl als für jedes andere Auge;
Suckprrspekive von z Zollen , womit man rZ
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Meilen weit entfernte Gegenden und Gegenstände
Zu erkennen im Stande ist . Seine Teleskope,
Camerä Obfcurä , optische Gläser von allen Größen,
und Conservations » Augengläser für stnd jedes Alter
und Organ . — Dasselbe gilt von dem OptikuS Zoh.
Balcha .ar Oppelt  Ihm verdankt Wien eine
Wiiklrch schöne Erfindung im Fache optischer Instrue
mente . Sie bestehet in einem zusammengesetzten
großen Mikroskope von einer ganz neuen Einricht
tunq . DaS Instrument ist ganz von Messing ge-
arbeitet , enthält 6 mit einander torrespondireudk
Glaser , und zeichnet sich durch ein ungleich größei
res Schefeld aus , alsjeneMikroskopevonAdam¬
und Delle bar.  Es vergrößert 51 Millionen
64 Tausend 800 Hundert und n mal die Gegen-
stände . — 5) Physikalische Instrumen¬
te  aber : r . Amon Tetamauti. , . Franz
Zambra.  Dieser Mann arbeitet in seinem
Fache mit vielem Eifer und alle seine Arbeiten zeu¬
gen von dem Bestreben , immer näher und näher
der Vollkommenheit zu rücken . Einer besondern
Bemerkung werrh sind seine neuen Barometer und
Thermometer von allen Größen . Man findet bei

ih/n einen Barometer , dessen Röhre r ; o Pfunde
und 1 r Loch Quecksilber enthält , der aber dem un¬
geachtet das Gewicht der Atmosphäre mit eben brr
Genauigkeit zeigt , als wenn er nur etliche Lothe

enthielte . Bet diesem Künstler findet man ferner:
Univek-
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Unkversalr Heber » Barometer , die yer
sperrt, und zu Höhenmessnngen der Berge ange»
wendet werden;  phosphoroscirende  Darome»
trr , zu genauen Witterungsbeobachtunqen ; Wickel*
barometer von 9 Schuhen in einem Stücke , die
statt einer Linie , Bewegungen von 24 Linien ma»
chen ; Blutzirkulazions«  und andere Werk»
zeuge mehr ; luftleere  Thermometer , oder Wär¬
memesser , mit genau kalibrieren Röhren ; Bade¬
thermometer;  Weingeistthermometee mit bei
ständiger Farbe ; Luftthermometer nach
Amon ton - ' scher und Drebbelscher  Erftm
düng ; Aerometer , oder Waffcrwagen , um alle
Flüssigkeiten abzuwägen rc . —

Juwelirer: r.  Franz , Edlerv . Mack der
ältere . 2 . Franz , Edler von Mack der jüngere.
2 - JosephReidegg.  4 . Jakob Wiftnger.  —
Diese haben keine andern Geschäfte als Juwelen
und stehen in Korrespondenz , wie die Großhänd«
ler . —- Tine Verordnung den Juwelenhandel
betreffend , s. ln Zimmmerl ' S alphabetischem
Handbuche z 6 9 . rc.

Kupferdrucker: r.  Joseph Brandt»
ner . 2 Joh . Engelmann. z.  Andr . Karget.
4 - MichaelKistner. ; . Jakob Länderer.  6.
N . Mentzel . 7 . Mathäus Muck . 8 . 2  "

tob
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kob N i t sch . 9 . Andreas Pyro . r o . Michael
Wirthig . —

Orgel und Klaviermacher : r . Jakob
Feitel , Vorsteher . 2 Jakob  Drätschi Z.
Franz Bau in Vach. 4 . Joseph Dt um « Wust
we. 'Joseph  Drödmann 6 . Jakob  Lya«
telnik . 7 . Franz  Christophs Wiwve . 8.
Joseph  Dohnal y . Georg  Haibtch ro.
Ferdinand  Hofmann . n . Johann Ja tisch
r r . Johann Jakob Könige, rz.  Ignaz K o<
her. »4 . Wenzl L - detzty. iz.  Sebastian
Lenger er. r6.  Veit  Marsche ! . » 7 Johann
Moser. »8.  Mathias  Müller . Dieser
Mann ist als geschickter Künstler allg. melsi bekannt.
Er har viele Versuche gemacht , die Form der Fori
tepranoS zu verbessern und ste stnd ihm auch geluni
gen . Man sieht bei ihm eine neue Art von Fors
tepiano 'S , welche sowohl ln Ansehung deS festen,
reinen und überaus angenehmen Ton 'S , als auch
in Rücksicht ihrer Wohlfeilheit selbst mit Grunde
empfohlen werden können. Nebst diesem Jnstrui
mente erfand Herr Mül ! er  ein Doppelfortepiano
mit zweifacher Klaviatur , auf welchem für zwei
Fortepiano 'S verfertigte Kompositionen bequem und
bdlstommen auSgeführt werden können. - » 9»
^vbtas Öhl.  20 . Auron Pfliegler . r » .
Avhann Pohak. 22.  Michael Rosenblrger.

2Z»
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2 Z . Johann Schanz . 24 . Michael Schweig/
Hofer , 2 5 . Perer S tre ng . 26 . Anton Wals
ner . 27 . Johann Wimela . 28 . Johann
Wiehst.  Vielleicht ist dieses ein und derselbe mit
demjenigen Künstler , welchen andere Nachrichten
Joseph Wieß  nennen . Dieser hak vor einigen
Jahren eine neue harmonische Maschine erfunden,
weiche , nach dem Urtheile vieler Kenner , die Ein¬
zige in ihrer Art ist . Sie bringt die vollkommen/
sten Flötentöne , wie auch den Fagot hervor , un6
drückt dabei das Piano , Forte und Crescendo mit all
len musikalischen Expressionen aus . Auch liefert
dieser Künstler kleine Flötenwerke , welche in Sekret
tärtoiletten vder Trumeaukästen , Spieltischen rc . an/
gewendet werden können . — 29 . Ignaz Z ei S/
ky ' s  Wtttwe . zo . Johann Grünenthal;
dieser Künstler hat sich seit einigen Jahren die Der/
besserung der Aorm der sqgenannten Flügelarligen
Forlepiano ' s angelegen sein lassen ; denn er nahm
wahr , baß die bisher übliche Bauart dieses belieb¬
ten Instruments gewisse Unbequemlichkeiten habe,
die gehoben zu werben verdienen ; sie sollten regel/
mäßiger für das Auge , und weniger groß sein , um
in jeder Wohnung schicklich gestellt werden zu kön¬
nen . G -. verfiel also auf den Gedanken , dem For¬
tepiano die Gestalt eines niedlichen Rolletschreibkat
stenS zu geben , der mit Schubladen und anderst

Bequemlichkeiten versehen ist . Aus diesemKästest
iwst
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nun stehet ein Aussatz , w schrr kleine Thüren Kat,
durch deren Ocjfnunq ode » AuschUeßung der Laut des
Instruments mehr vbcr weniger hörbar wird Die
Zusammensetzung dieses Instruments ist ävsserst ein¬
fach U". d regelmässig . Die Stärke , Vvllheir,
Vieinherk und Lieblichkeit des Ton § findet man hier
in eben dem Grade , wie bei jedem andern fingeiar-
Ligen großen Instrumente . ^

- An Komm erzia lhand werkern rc . mir
besonder«» Innungen findet man unter andern soll
xende : » . Bauholzhändler. 2 . D - ttenmachcr.
z . Bierbrauer . 4 . Buchbinder. 5 Büchsenma¬
cher . 6 . Büchsenschäfter. 7 . Dt'. istenbindrr . 8.
Bunt - und Palatinmacher Tervelatwrust .und
Zräscmacher. io . Krystall « undEoelsteinschnetder.
r » . Chvkolaremacher. i 2 . Decken - und Matra«
tzenmacker. rDonaufischer.  14 . Drechsler,
r ; Dllrrkräutler . 4 s . Elbsenhändler. » 7.
tzsrdengelchirrhändler. 18 . Esttghändl .'r. r»
Fächermacher. 20 Färber. 2 r . Faßjieher. 22.
FeUenhauer . 2z . Flachshändler . 24 . Flascht
„er . 25 . Fütterer. 26 . Galante ««eschiosser.
27 . Grlbgieser . 28 . Glaserer. 29 . Glockent
gieler . ^ zo^ Goldt und Silberarbciter . Z » .
ß -lo ^dschläger . z 2 . Gotd - und Silberorahtzicher.
zz . Gradeltrager . 34 . Greißler. 55 . Groß¬

uhrmacher . ) 6 . Güttter . 37. Gurkenhä d-
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kr > z8, Häringer. 39 . Töpfer . 40 . Hand¬
schuhmacher. 41 . Hurmacher . 4 » . KäL-
siecher. 4z . Kammmacher . 44 . Korbmacher»
4 ; . Kranjslbinder» 46 . Krepon , und Knövsma-
cher. 47 - Kupferschmidte. 48 . Leimsieder . 49.
Leinwanddrucker. 50 . Nadler . 51 . Nestler , zr.
Oebstler. ; z . Oehlerer . (Seiffeusieder . ) 54.
Parfümeur . 55 Pergamenter . 54 . Perlmutt
terarbeirer . 57 . Perückenmacher . z8 Pfadler.
59 . Pvsamentirer. 60 . Nosoglion.acher. 6l.
Saffranfärber . 6 r . Saitenmacher. 6 z . Seiler.
6 4 . SchnaUenmacher . 6 ; . Schnürmacker (unga¬
rischer ) 6 6 . Schrootgieser . 67 . Siebmacher.
68 . Spiegelmacher . 69 . Sporer . 70 . Stein¬
schneider . 71 . Stärkemacher. 71 . Srrohhutma»
cher 7z . Strumpfstricker. 74 . Tapezirer. 75.
Tischler . 76 . Tischlerholzhändler. 77 . Tuchma¬
cher . 78 . Tuchscheerer. 79 . Uhrqehäußemacher.
80 . Wanmacher. 81 . Weinschlauchmacher. 8r«
Weisgärber . 8 z . Wollenzeugmacher. 84 . Zinn-
Alrtzrr . 8 5 . Zuckerbäcker.

iv. Handlungsanstalten . .

Die Wiener Stadt - Danke ward thellt
i.ur Abzahlung cvntrahirter Staatsschulden , theilS

M «M.
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